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Impessionen: Gemeindeschitag 
und Kindergarten-Schikurs

Am 12.02. fand nach zwei Jahren pandemiebeding-
ter Pause wieder ein Gemeindeschitag statt. Viele - 
vor allem Familien - nutzten das finanziell attraktive 
Angebot einen schönen Schitag zu erleben. Es ging 
in den Weltcupschiort Hinterstoder, wo erst kürzlich 
eine neue 10-er Gondelbahn in Betrieb genommen 
wurde. Anfangs war es noch bewölkt, später kam 
sogar die Sonne hervor. Zum Teil sorgte Hochnebel 
für beinahe mystische Lichtspiele. Der Schnee war 
top und die Talabfahrt auch am Nachmittag noch gut 
befahrbar. Bei der Heimfahrt gab es noch eine kleine 
Jause im Bus als Stärkung, die von Bürgermeister 
Klaus Höllerl gesponsert wurde.

Im März fand der immer wieder tolle Kindergartenschikurs - hoffentlich nicht 
das letzte Mal - am Kasberg statt. Die Kinder waren einfach nur happy!
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Liebe Schlüßlbergerinnen, liebe 
Schlüßlberger, liebe Jugend!

Schön langsam geht es in Richtung 
Frühling, die Tage werden län-
ger, die Temperaturen klettern in 
die Höhe und die Sonne versorgt 
uns wieder mit mehr Energie. Die 
Mitarbeiter des Gemeindebauho-
fes arbeiten mit Hochdruck daran, 
alle Straßen im Gemeindegebiet zu 
reinigen. Der Frühling lässt uns alle 
wieder aufatmen und Ostern steht 
vor der Tür. Auch in der Gemeinde 
tut sich einiges. 

Hochmodernes multifunktio-
nales Kommunalfahrzeug ver-
wendbar zu allen Jahreszeiten 
für unseren Bauhof

Der Hako Citymaster 1650 ist ein 
multifunktionales Kommunal-
fahrzeug welches zukünftig zum 
Mähen und auch Kehren und für 
den Winterdienst eingesetzt wer-
den kann.

Die Mitarbeiter des Bauhofes haben 
sich intensiv mit den Anforderun-
gen des neuen Gerätes beschäftigt 
und den Hako Citymaster 1650 der 
Firma Stangl auch bereits vor Ort 
getestet. Rechtzeitig zum Straßen-
kehren im Frühling wurde seitens 
des Bauhof-Teams das neue Gerät 
in Empfang genommen! 
(Abb.: Das Bauhof-Team mit Bürger-
meister und Amtsleiter freuen sich 
über das neue Fahrzeug.)
Das Fahrzeug wird dabei helfen 
die täglichen Aufgaben des Bau-
hofs noch effektiver und effizienter 
durchzuführen. Das neue Kom-
munalfahrzeug ist mit modernster 
Technologie ausgestattet und bietet 
zahlreiche Vorteile im Vergleich 
zum bisherigen Fahrzeug.

In Zukunft können wir mit einem 
Fahrzeug Arbeiten die Straßen-
reinigung betreffend, die Grund-
stückspflege und die Tätigkeiten für 
den Winterdienst erledigen. Damit 
kann der Bauhof Schlüßlberg rasch 

auf alle anstehenden Anforderun-
gen reagieren.

Darüber hinaus wird das neue Fahr-
zeug auch umweltfreundlicher sein. 
Es ist mit einem emissionsarmen 
Motor ausgestattet und erfüllt alle 
aktuellen Umweltstandards. Dies 
bedeutet, dass der Bauhof einen 
wichtigen Beitrag zum Umwelt-
schutz leistet und gleichzeitig die 
Betriebskosten reduzieren kann.

Ich freue mich, unseren Bauhofmit-
arbeitern ein modernes und zuver-
lässiges Fahrzeug zur Verfügung zu 
stellen. Ich bin sicher, dass es dazu 
beitragen wird, die Arbeit unserer 
Bauhofmitarbeiter zu erleichtern 
und die Gemeinde noch attraktiver 
zu gestalten.

Amtsleiter Christian Falken-
burger geht am 01.09.2023 
nach 45 Jahren Dienst in den 
Ruhestand.

Mit schwerem Herzen müssen wir 
uns am 1. September von unserem 
langjährigen Amtsleiter Christian 
Falkenburger verabschieden, der 
nach 45 Jahren treuer und hervorra-
gender Arbeit in den wohlverdien-
ten Ruhestand geht.

Seit seinem Eintritt in den öffent-
lichen Dienst am 20. Juli 1978 hat 
Christian Falkenburger eine be-
merkenswerte Karriere hingelegt. 
Mit seiner Expertise und Profess-       
ionalität hat er einen maßgeblichen 
Beitrag zur Entwicklung unserer 
Marktgemeinde geleistet. Sein 
unermüdlicher Einsatz und seine 
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Führungsqualitäten hat er unter an-
derem in der erfolgreichen Durch-
führung von zahlreichen Gemein-
deprojekten bewiesen.

Die Belegschaft schätzt Amtsleiter 
Christian Falkenburger für seine of-
fene und freundliche Art, die auch 
immer verlässlich und zielorientiert 
war. 
Wir möchten Amtsleiter Christian 
Falkenburger an dieser Stelle herz-
lich für alle seine Mühen danken 
und wünschen ihm für seine wei-
teren Lebensjahre alles Gute sowie 
viel Gesundheit und Wohlergehen!

Neuer Pflichtbereichskomman-
dant von Schlüßlberg
Einiges tat sich bei den Neuwah-
len unserer drei Schlüßlberger 
Feuerwehren. Allen voran wurde 
HBI Daniel Kliemstein zum neuen 
Kommandant der FF Schlüßlberg 
gewählt und in der Folge in der 

Gemeinderatssitzung am 16. März 
zum neuen Pflichtbereichskom-
mandanten ernannt.
Als sein Stellvertreter wurde der 
Kommandant der FF Tegernbach - 
HBI Andreas Auinger berufen.

Auf diesem Weg bedanke ich mich 
nochmals sehr herzlich beim ehe-
maligen Pflichtbereichskomman-
danten BI d.F. Josef Nussbaumer 
der nach 15 Jahren nicht mehr kan-
didierte.

Rechnungsabschluss 2022 – 
Überschuss von € 372.526,65  
erwirtschaftet
Der vorliegende Rechnungsab-
schluss des Jahres 2022 ist nun 
besser ausgefallen, als dies bei der 
Budgeterstellung prognostiziert 
wurde. 
Das hat zum einen mit der tradi- 
tionell vorsichtigen Budgetierung, 
aber auch mit deutlich besseren 

Einnahmen zu tun, da sich die Er-
tragsanteile im abgelaufenen Haus-
haltsjahr besser entwickelt haben 
als prognostiziert. Weiters wurden 
durch längere Lieferzeiten einige 
Anschaffungen auch in das Jahr 
2023 verschoben.

Im Jahr 2022 wurde kein zusätzli-
ches Darlehen aufgenommen, ins-
gesamt ist die Verschuldung rück-
läufig. 

Ich wünsche Ihnen allen ein       
schönes und friedvolles Osterfest, 
vor allem aber von ganzem Herzen 
beste Gesundheit!  

Ihr/Euer Bürgermeister

Klaus Höllerl

Zum Geburtstag und Jubiläum wird herzlich gratuliert!
Endlich ist es wieder soweit. Nach der herausfordernden Corona-Zeit konnte Bgm. Klaus Höllerl den Jubilar-
innen und Jubilaren namens der Marktgemeinde Schlüßlberg die besten Glückwünsche überbringen. Es wurden 
nun auch zahlreiche Gratulationen im Zuge von Glückwünschen an deren Partner(innen) nachgeholt.  All jene, 
welchen noch nicht gratuliert werden konnte, werden heuer zu einem gemeinsamen Beisammensein eingeladen.

Frau Maria Pillinger und Herr Karl 
Pillinger aus Parz feierten  jeweils 
ihren 75. Geburtstag (Frau Pillinger 
2023, Herr Pillinger 2022).

Frau Helga Zunghammer aus der 
A.-Konrad-Straße feierte im Jahr 
2021 ihren 75. und ihr Gatte Erwin 
feierte 2023 seinen 85. Geburtstag.  

Die Ehegatten Josef und Marianne 
Mayerhofer feierten 2021 ihre Di-
amantene Hochzeit. Fr. Mayerhofer 
feierte 2023 ihren 85. Geburtstag.



Beratungstag BSVOÖ
Der Blinden- u. Sehbehinder-
tenverband OÖ (BSVOÖ) bie-
tet ein Service in den Bezirken 
an. Am Donnerstag 27.04.2023 
von 10.00 - 16.00 Uhr findet im 
Rathaus Grieskirchen, Stadt-
platz 9, ein Beratungstag statt.

Es wird eine Beratung und eine 
kleine Auswahl an Hilfsmitteln 
für Betroffene und Angehöri-
ge angeboten. Im persönlichen 
Gespräch wird für so manches 
Problem eine Lösung gefunden. 
Das Augenlicht kann man nicht 
zurückgeben, aber es können 
Wege aufgezeigt werden, dass 
auch das Leben mit Sehein-
schränkung sehr lebenswert sein 
kann. Das Abenteuer Leben mit 
allen Sinnen!

Um telefonische Terminver-
einbarung wird gebeten: 
Tel.: 0732/6522 960, Mail: 
office@blindenverband-ooe.at

Müllabfuhrpickerl
WICHTIG !!!

Sollte sich auf Ihrer Müllton-
ne aus irgendwelchen Grün-
den kein Pickerl (grün: für 
vier-wöchentliche oder rot: für 
zwei-wöchentliche Abfuhr) 
mehr befinden oder ist dieses 
Pickerl schadhaft, können Sie 
sich jederzeit zu den Öffnungs-
zeiten des Gemeindeamtes ein 
neues Pickerl abholen (bitte 
Reste des schadhafen Pickerls 
mitnehmen). 
Mülltonnen ohne dem Pickerl,  
welches beweist, dass es sich 
um eine angemeldete Tonne 
handelt, werden vom Müllab-
fuhrunternehmen ausnahmslos 
NICHT MITGENOMMEN. 
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Aktuelle Informationen

Verlautbarung
über das Eintragungsverfahren

folgender Volksbegehren
„ECHTE Demokratie - Volksbegehren“

„Lieferkettengesetz Volksbegehren“
„Beibehaltung Sommerzeit“

„Unabhängige JUSTIZ sichern“
„GIS Gebühren NEIN“

„BARGELD-Zahlung: Obergrenze NEIN!“
„NEHAMMER MUSS WEG“

Die Stimmberechtigten können innerhalb des vom Bundesminister für Inneres 
festgesetzten Eintragungszeitraumes, von Montag, 17. April bis (einschließ-
lich) Montag, 24. April 2023, in jeder Gemeinde in den jeweiligen Text 
samt Begründung der Volksbegehren Einsicht nehmen und ihre Zustimmung 
für die Volksbegehren durch einmalige eigenhändige Eintragung ihrer                
Unterschrift auf einem von der Gemeinde zur Verfügung gestellten Ein-
tragungsformular erklären.
Die Eintragung muss nicht auf einer Gemeinde erfolgen, sondern kann 
auch online getätigt werden (www.bmi.gv.at/volksbegehren).
Stimmberechtigt ist, wer am letzten Tag des Eintragungszeitraumes das 
Wahlrecht zum Nationalrat besitzt (österreichische Staatsbürgerschaft, Voll-
endung 16. Lebensjahr, kein Ausschluss vom Wahlrecht) und zum Stichtag 
13. März 2023 in der Wählerevidenz einer Gemeinde eingetragen ist.
Bitte beachten: Personen, die bereits eine Unterstützungserklärung für 
diese Volksbegehren abgegeben haben, können KEINE Eintragung mehr 
vornehmen, da eine getätigte Unterstützungserklärung bereits als gültige 
Eintragung für das jeweilige Volksbegehren zählt.

In der Marktgemeinde Schlüßlberg können die Eintragungen während des 
Eintragungszeitraums am Marktgemeindeamt Schlüßlberg, Marktplatz 1, 
Bürgerservicestelle  (behindertengerechter Zugang), zu nachfolgenden Zeiten 
vorgenommen werden. Achtung neue Öffnungszeiten und zwar:
Montag, 17. April 2023, von 07.00 bis 16.00 Uhr
Dienstag, 18. April 2023, von 07.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch, 19. April 2023, von 07.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag,  20. April 2023, von 07.00 bis 20.00 Uhr
Freitag,  21. April 2023, von 07.00 bis 16.00 Uhr
Samstag,  22. April 2023 geschlossen
Sonntag, 23. April 2023 geschlossen
Montag, 24. April 2023, von 07.00 bis 16.00 Uhr
Online können Sie eine Eintragung bis zum letzten Tag des Eintragungszeit-
raumes (24. April 2023), 20.00 Uhr durchführen.
WICHTIG: Die Eintragungswilligen haben zur Eintragung beim Gemein-
deamt einen amtlichen Lichtbildausweis vorzulegen, aus dem die Identität 
einwandfrei ersichtlich ist. 
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Stellenausschreibungen Gemeindeamt / Vorstellung neuer Betrieb

Ferialarbeitskraft gesucht für den Bauhof (2 Stellen) 
Dauer Dienstverhältnis: vier Wochen  /  Arbeitszeit wöchentlich: 40 Stunden  /  Dienstbeginn: Juli und August  /
Pauschalentschädigung: € 1.000,00 bto.  /Aufgabengebiet: Hilfsarbeiten bei Bauhofarbeiten und Ortsbildpflege /
Bewerbung: schriftlich beim MGdeA Schlüßlberg bis spätestens 19.5.2023 / Bewerbungsbögen und weitere      
nähere Informationen: am Marktgemeindeamt Schlüßlberg oder Homepage www.schluesslberg.ooe.gv.at 

J U L I A ´ S  K N E T S T U B E
M a s s a g e

E n e r g i e a r b e i t
A r o m a a n w e n d u n g e n

„Julia‘s Knetstube“ stellt sich vor
Seit Ende Juli 2022 bin ich als Jungunternehmerin im Bereich Massage 
in Schlüßlberg tätig. In meiner „Knetstube“ biete ich neben klassischen 
Massagen auch Lymphdrainagen, Akupunktmassagen, Fußreflexzo-
nenmassagen und Bindegewebsmassagen an. Neben diesen Klassikern 
verwöhne ich meine Klienten auch mit an die Jahreszeit angepasste 
Aromaölmassagen oder einer energetischen Wirbelsäulenbegradigung. 
Als zweifache Mutter habe ich mich auch auf die Kleinsten speziali-
siert und eine Ausbildung zur Kindermassage absolviert. Da heute oft 

auch die Kleinen schon unter Druck stehen, kann ich helfen, durch die Massage zur Ruhe zu kommen, abzuschal-
ten und Energie zu tanken.

Mein Motto: „Nicht höher, schneller, weiter! 
Sondern achtsamer, langsamer, menschlicher!
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Amtliche Mitteilung

Aktuelle Informationen zur Geflügelpest
Seit Jahresende 2022 wurden mehrere Fälle von Geflügelpest (HPAI, Aviäre Influenza, „Vogelgrippe“) 
bei Wildvögeln in NÖ, Wien und nun auch in OÖ festgestellt. Zusätzlich gibt es aktuell in Oberöster-
reich Ausbrüche in geflügelhaltenden Betrieben, die sehr wahrscheinlich auf einen Eintrag durch Wild-
vögel zurückzuführen sind.
In Europa ist die Vogelgrippe sehr präsent und hat in zahlreichen Ländern zu großen Verlusten in Geflügelbetrie-
ben geführt. Besonders für Puten und Hühner ist die Geflügelpest sehr bedrohlich. Enten und Gänse können sich 
auch infizieren, zeigen aber oft keine Symptome und spielen somit in der Verbreitung der Krankheit eine wesent-
liche Rolle. Auch heimische Wildvögel, allen voran Wildenten und -gänse, tragen zur Ausbreitung des Virus bei. 

Geflügelpest ist eine Erkrankung der Vögel, die durch Influenza A Viren der Subtypen H5 und H7 verursacht 
wird. Der Subtyp H5N1, der in Österreich nachgewiesen wurde, ist für Vögel hochpathogen (stark krankma-
chend) und führt zu vielen Todesfällen, besonders in Hausgeflügelbeständen. 
Infektionen mit H5N1 beim Menschen sind in Europa bis jetzt nicht nachgewiesen worden.

Auf Grund der derzeitigen Situation wurden in Österreich Gebiete mit stark erhöhtem Geflügelpest-Risiko und 
Gebiete mit erhöhtem Geflügelpest-Risiko festgelegt. In diesen Gebieten sind von den Geflügelhalterinnen und 
-haltern bestimmte Maßnahmen umzusetzen.
Derzeit zählt das gesamte Bundesland Oberösterreich zum Gebiet mit start erhöhtem Risiko!

Pflichten der Tierhalterinnen und Tierhalter in Gebieten mit stark erhöhtem Geflügelpest-Risiko:

• Es gilt Stallhaltungspflicht: Geflügel ist in Stallungen oder in geschlossenen Haltungsvorrichtungen, die zu-
mindest oben abgedeckt sind, zu halten (z.B. Volieren mit Dach oder sogenannte „Wintergärten“ – zum Stall 
anschließende, durch Netz oder Gitter abgesicherte offene Fronten unter einem Dach). 

• Betriebe unter 50 Stück Geflügel sind bei Einhaltung der folgenden Biosicherheitsmaßnahmen von der Stall-
haltungspflicht ausgenommen: 

 -  Enten und Gänse werden getrennt zu anderem Geflügel gehalten, sodass ein Kontakt nicht möglich ist  
                                                                               und
 -   in Ausläufen wird das Geflügel durch Netze, Dächer oder horizontal angebrachte Gewebe vor dem  
     Kontakt mit Wildvögeln geschützt oder die Fütterung und Tränkung erfolgt im Stallinnenbereich oder  
     einem Unterstand. Die Ausläufe müssen in diesem Fall gegen Oberflächengewässer, an denen sich   
     wildlebende Wasservögel aufhalten können, ausbruchsicher abgezäunt sein.
• Die Tränkung darf nicht mit Oberflächenwasser erfolgen, zu dem Wildvögel Zugang haben.

Jeder Verdacht auf das Vorliegen einer Infektion mit dem Erreger der Geflügelpest ist bei der zuständigen 
Bezirksverwaltungsbehörde anzuzeigen.

Im Risikogebiet sind außerdem ein Abfall der Futter- und Wasseraufnahme (von mehr als 20%), ein Abfall der 
Eierproduktion (um mehr als 5%) oder eine erhöhte Sterblichkeitsrate (höher als 3% in einer Woche) zu melden.

Bei unklaren Gesundheitsproblemen in Geflügelbetrieben sollte unbedingt eine tierärztliche Untersuchung           
erfolgen. 
Die verpflichtende Meldung von tot aufgefundenen wildlebenden Wasservögeln und Greifvögeln bei der örtlich 
zuständigen Veterinärbehörde (Amtstierarzt/Amtstierärztin) ist ebenfalls für die Früherkennung wichtig.

Abschließend wird darauf hingewiesen, dass die Haltung von Geflügel bei der zuständigen Bezirksverwal-
tungsbehörde zu melden ist.

Amt der OÖ. Landesregierung 
Direktion Soziales und Gesundheit
Abteilung Ernährungssicherheit und Veterinärwesen 
4021 Linz ● Bahnhofplatz 1
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Aktuelle Information zur Geflügelpest – Festlegung von Risikogebieten  
 
 
Seit Jahresende 2022 wurden mehrere Fälle von Geflügelpest (HPAI, Aviäre Influenza, 
„Vogelgrippe“) bei Wildvögeln in Niederösterreich, Wien und nun auch in Oberösterreich 
festgestellt. Zusätzlich gibt es aktuell in Oberösterreich Ausbrüche in geflügelhaltenden 
Betrieben, die sehr wahrscheinlich auf einen Eintrag durch Wildvögel zurückzuführen sind. 
 
In Europa ist die Vogelgrippe sehr präsent und hat in zahlreichen Ländern zu großen Verlusten 
in Geflügelbetrieben geführt. Besonders für Puten und Hühner ist die Geflügelpest sehr 
bedrohlich. Enten und Gänse können sich auch infizieren, zeigen aber oft keine Symptome 
und spielen somit in der Verbreitung der Krankheit eine wesentliche Rolle. Auch heimische 
Wildvögel, allen voran Wildenten und -gänse, tragen zur Ausbreitung des Virus bei.   
 
Geflügelpest ist eine Erkrankung der Vögel, die durch Influenza A Viren der Subtypen H5 und 
H7 verursacht wird. Der Subtyp H5N1, der in Österreich nachgewiesen wurde, ist für Vögel 
hochpathogen (stark krankmachend) und führt zu vielen Todesfällen, besonders in 
Hausgeflügelbeständen.  
Infektionen mit H5N1 beim Menschen sind in Europa bis jetzt nicht nachgewiesen worden. 
 
Auf Grund der derzeitigen Situation wurden in Österreich Gebiete mit stark erhöhtem 
Geflügelpest-Risiko und Gebiete mit erhöhtem Geflügelpest-Risiko festgelegt. In diesen 
Gebieten sind von den Geflügelhalterinnen und -haltern bestimmte Maßnahmen umzusetzen.  
 
Derzeit zählt das gesamte Bundesland Oberösterreich zum Gebiet mit stark erhöhtem 
Risiko! 
 
Pflichten der Tierhalterinnen und Tierhalter in Gebieten mit stark erhöhtem Geflügelpest-
Risiko: 
 

o Es gilt Stallhaltungspflicht: Geflügel ist in Stallungen oder in geschlossenen 
Haltungsvorrichtungen, die zumindest oben abgedeckt sind, zu halten (z.B. Volieren 
mit Dach oder sogenannte „Wintergärten – zum Stall anschließende, durch Netz oder 
Gitter abgesicherte offene Fronten unter einem Dach).  

o Betriebe unter 50 Stück Geflügel sind bei Einhaltung der folgenden 
Biosicherheitsmaßnahmen von der Stallhaltungspflicht ausgenommen:  

 Enten und Gänsen werden getrennt zu anderem Geflügel gehalten, sodass ein 
Kontakt nicht möglich ist und 

 in Ausläufen wird das Geflügel durch Netze, Dächer oder horizontal 
angebrachte Gewebe vor dem Kontakt mit Wildvögeln geschützt oder die 
Fütterung und Tränkung erfolgt im Stallinnenbereich oder einem Unterstand. 
Die Ausläufe müssen in diesem Fall gegen Oberflächengewässer, an denen 
sich wildlebende Wasservögel aufhalten können, ausbruchsicher abgezäunt 
sein. 

o Die Tränkung darf nicht mit Oberflächenwasser erfolgen, zu dem Wildvögel Zugang 
haben. 

 
Jeder Verdacht auf das Vorliegen einer Infektion mit dem Erreger der Geflügelpest ist 
bei der zuständigen Bezirksverwaltungsbehörde anzuzeigen.  
 
Im Risikogebiet sind außerdem ein Abfall der Futter- und Wasseraufnahme (von mehr als 
20%), ein Abfall der Eierproduktion (um mehr als 5%) oder eine erhöhte Sterblichkeitsrate 
(höher als 3% in einer Woche) zu melden. 
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festgestellt. Zusätzlich gibt es aktuell in Oberösterreich Ausbrüche in geflügelhaltenden 
Betrieben, die sehr wahrscheinlich auf einen Eintrag durch Wildvögel zurückzuführen sind. 
 
In Europa ist die Vogelgrippe sehr präsent und hat in zahlreichen Ländern zu großen Verlusten 
in Geflügelbetrieben geführt. Besonders für Puten und Hühner ist die Geflügelpest sehr 
bedrohlich. Enten und Gänse können sich auch infizieren, zeigen aber oft keine Symptome 
und spielen somit in der Verbreitung der Krankheit eine wesentliche Rolle. Auch heimische 
Wildvögel, allen voran Wildenten und -gänse, tragen zur Ausbreitung des Virus bei.   
 
Geflügelpest ist eine Erkrankung der Vögel, die durch Influenza A Viren der Subtypen H5 und 
H7 verursacht wird. Der Subtyp H5N1, der in Österreich nachgewiesen wurde, ist für Vögel 
hochpathogen (stark krankmachend) und führt zu vielen Todesfällen, besonders in 
Hausgeflügelbeständen.  
Infektionen mit H5N1 beim Menschen sind in Europa bis jetzt nicht nachgewiesen worden. 
 
Auf Grund der derzeitigen Situation wurden in Österreich Gebiete mit stark erhöhtem 
Geflügelpest-Risiko und Gebiete mit erhöhtem Geflügelpest-Risiko festgelegt. In diesen 
Gebieten sind von den Geflügelhalterinnen und -haltern bestimmte Maßnahmen umzusetzen.  
 
Derzeit zählt das gesamte Bundesland Oberösterreich zum Gebiet mit stark erhöhtem 
Risiko! 
 
Pflichten der Tierhalterinnen und Tierhalter in Gebieten mit stark erhöhtem Geflügelpest-
Risiko: 
 

o Es gilt Stallhaltungspflicht: Geflügel ist in Stallungen oder in geschlossenen 
Haltungsvorrichtungen, die zumindest oben abgedeckt sind, zu halten (z.B. Volieren 
mit Dach oder sogenannte „Wintergärten – zum Stall anschließende, durch Netz oder 
Gitter abgesicherte offene Fronten unter einem Dach).  

o Betriebe unter 50 Stück Geflügel sind bei Einhaltung der folgenden 
Biosicherheitsmaßnahmen von der Stallhaltungspflicht ausgenommen:  

 Enten und Gänsen werden getrennt zu anderem Geflügel gehalten, sodass ein 
Kontakt nicht möglich ist und 

 in Ausläufen wird das Geflügel durch Netze, Dächer oder horizontal 
angebrachte Gewebe vor dem Kontakt mit Wildvögeln geschützt oder die 
Fütterung und Tränkung erfolgt im Stallinnenbereich oder einem Unterstand. 
Die Ausläufe müssen in diesem Fall gegen Oberflächengewässer, an denen 
sich wildlebende Wasservögel aufhalten können, ausbruchsicher abgezäunt 
sein. 

o Die Tränkung darf nicht mit Oberflächenwasser erfolgen, zu dem Wildvögel Zugang 
haben. 

 
Jeder Verdacht auf das Vorliegen einer Infektion mit dem Erreger der Geflügelpest ist 
bei der zuständigen Bezirksverwaltungsbehörde anzuzeigen.  
 
Im Risikogebiet sind außerdem ein Abfall der Futter- und Wasseraufnahme (von mehr als 
20%), ein Abfall der Eierproduktion (um mehr als 5%) oder eine erhöhte Sterblichkeitsrate 
(höher als 3% in einer Woche) zu melden. 
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Gesunde Gemeinde

VORTRAG:  
„Ätherische Öle - duftende Helfer 
für Gesundheit & Wohlbefinden!

Dienstag, 9. Mai 2023 um 19.30 Uhr, im Gemeinde-Kultursaal 
Referentin: Gertrude Heidl, DGKP Komplementäre Pflege-Aromapflege

• Was sind ätherische Öle und warum ist 100 % naturrein so wichtig?
• Wie können sie uns körperlich und seelisch unterstützen?
• Wie können wir die geballte Kraft der Natur sicher und sinnvoll anwenden?
• Praktische Anwendungsmöglichkeiten, „Duftende Hausapotheke“

Eintritt: FREIWILLIGE SPENDE

Nordic Walking 60 + 
Der Frühling naht und unsere      
Nordic-Walking Begeisterten tref-
fen sich wieder ab 
Montag, 03. April um 8.30 Uhr 
beim Marktplatzbrunnen, um wie-
der zu starten.

An alle Schlüßlberger(innen)

Dr. Martin Zeileis lädt ein für

5 TAGE
kostenfreie Therapie

ab sofort bis Ende Juni 2023
mit folgenden Behandlungen:

- Hochfrequenz
- Eigenbluttherapie „Serum“          

   stärkt das Immunsystem
- Solenoid (Magnetfeldtherapie)
- und 3 weitere Behandlungen 
(abgestimmt auf jeden einzelnen 

Patienten)
Die Kosten über denen der                   
Sozialversicherungsträger werden 
vom Institut Zeileis übernommen!
Wir freuen uns, Sie in unserem 
Haus begrüßen zu dürfen!

Therapiebeginn:
ausnahmslos NUR nach tele-

fonischer Terminvereinbarung 
möglich! Tel.: 07248 / 62351

Mo-Fr von 07.30 bis 10.00 Uhr

Zeileis Gesundheitszentrum 
AN ALLE, 
die in Ihrem Ort wohnhaft sind:  
 

 

Dr. Martin Zeileis lädt ein: 

5 TAGE 
kostenfreie Therapie 

(in Kleingruppen mit Hygienevorschriften) 
 

ab SOFORT bis Dezember 2020 
 

mit folgenden Behandlungen: 

Hochfrequenz, Eigenbluttherapie „Serum“ stärkt das Immunsystem, 
Solenoid (=Magnetfeldtherapie) und 3 weitere Behandlungen 

(abgestimmt auf jeden einzelnen Patienten) 

Die Kosten über denen der Sozialversicherungsträger werden vom  
Institut Zeileis übernommen! 

 

Wir freuen uns, Sie in unserem Haus begrüßen zu dürfen! 

Therapiebeginn 
NUR nach telefonischer Terminvereinbarung möglich! 

Tel.: 07248 / 62351, MO-FR v. 07:30 bis 10:00 Uhr 

   

Nordic Walking „Immerfit“
trifft sich wieder nach dem Turnab-
schluss (03.04.23), um wieder ge-
meinsam zu walken und zwar ab
Montag, 17. April um 14.00 Uhr

Macht doch einfach mit!

Bezirkstreffen der Gesunden Gemeinden
Am 28.02.2023 fand das inspirierende Treffen aller Gesunden Gemeinden 
des Bezirkes Grieskirchen im Kursaal der Marktgemeinde Gallspach statt, 
bei dem es wieder zu reichem Erfahrungsaustausch kam. Unser Projektleiter 
- Dr. Martin Dettelbacher - wurde für seine langjährige engagierte Tätigkeit 
(18 Jahre) geehrt. (siehe Abb.: mit einer Abordnung der Gesunden Gemeinde 
Schlüßlberg und Vertreterinnen der Abteilung Gesundheit des Landes Oö.)

Ein herzliches Dankeschön an unseren Projektleiter!
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Vollversammlungen und Wahlen unserer Feuerwehren
FF SCHNÖLZENBERG: Vollversammlung und Wahl
Die FF Schnölzenberg hat am Donnerstag, 2.  März bei der Vollversammlung die Neuwahl des Kommandos 
durchgeführt. Alle vier gewählten Kommandomitglieder wurden mit fast 100 %iger Zustimmung gewählt. 

Kommandant Johannes Zauner bedankte sich für die geleisteten Stunden und der guten kameradschaftlichen 
Zusammenarbeit in der Feuerwehr. Auch zwei neue Kameraden konnten angelobt werden. Neben zahlreichen 
Übungen und Schulungen war die Feuerwehr bei einem Brandeinsatz und neun technischen Einsätzen aktiv.
Für 25 Jahre Kameradschaft und Einsatzbereitschaft in der Feuerwehr wurden Roland Edlbauer, Günther    
Zauner, Gerald Zauner sowie Werner Radlmair die Feuerwehrdienstmedaille für 25 Jahre verliehen. Und 
für 50 Jahre Kameradschaft und Einsatzbereitschaft in der Feuerwehr wurde Josef Edlbauer die Feuerwehr-
dienstmedaille für 50 Jahre verliehen. Für seine 20-jährige Tätigkeit im Kommando wurde Johannes Zau-
ner mit der Bezirks-Feuerwehrdienstmedaille in Gold ausgezeichnet.
Im Kommando wurden gewählt:
Kommandant:   HBI  Johannes Zauner 
Kommandant-Stv.:    OBI Josef Zauner
Schriftführer:    BI d.F. Franz Annerl
Kassenführer:     BI d.F.  Markus Gruber 
bestellt wurden: Gerätewart BI d.F. Paul Taschner; 
Gerätewarthelfer: HBM d.F. Lukas Ackermann; 
Zugskommandant und Ausbildungsbeauftrag-
ter: BI Werner Radlmair; Gruppenkommandant: 
HBM Michael Edlbauer; Gruppenkommandant-
helfer: OBM Roland Stuhlberger; Kommandant 
Lotsen-Nachrichten Gruppe: HBM Bernhard 
Dallinger; Funkwart: OBM d.F. Manfred Zauner 
Atemschutzwart: HBM d.F. Jochen Schachermair
Abbildung: Abschn.Feuerwehr-Kdt. Johann Kronsteiner, Kdt.-Stv. Josef Zauner, Kdt. Johannes Zauner, Schriftführer 
Franz Annerl, Bürgermeister Klaus Höllerl, Amtsleiter Christian Falkenburger, Vize-Bgm. Alexander Wiesinger-Mayr

FF SCHLÜSSLBERG: Vollversammlung und Wahl
Am  Freitag, 3. März fand die Vollversammlung sowie die Neuwahl des Kommandos der Feuerwehr 
Schlüßlberg im Kultursaal der Marktgemeinde Schlüßlberg statt. 
Kdt. Josef Nussbaumer konnte neben den vielen Feuerwehrkamerad(innen) und Jugendfeuerwehrmitgliedern 
auch einige Ehrengäste begrüßen. Nach den Ausführungen von Schriftführer, Kassenführer, Jugendbetreuer, Aus-
bildungsverantwortlichen und des Kommandanten, konnte ein Resümee von 35 technischen Einsätzen, sowie 
8 Brandeinsätzen gezogen werden. Knapp 17.900 Stunden (fast so viele wie vor CORONA) wurden im Jahr 
2022 für Einsätze, Ausbildung, Übungen, Veranstaltungen, Tätigkeiten, Bewerbe und Jugendarbeit aufgewendet.
Schriftführer Johann Neuwirth legte nach 35 Jahren, Zugskommandant Markus Bauer nach 25 Jahren, Kassier 
Daniel Irkuf nach 10 Jahren und Gerätewart Erich Scharinger nach 10 Jahren im Kommando ihre Funktionen 
zurück. Kommandant Josef Nussbaumer stellte nach 15 Jahren seine Funktion zur Verfügung, bleibt aber wei-
terhin im Kommando. Im Laufe des Abends wurden folgende Kameraden geehrt und ausgezeichnet:
25- jährige Feuerwehrdienstmedaille: OLM Markus Irkuf und LM Florian Dorfner 
40- jährige Feuerwehrdienstmedaille: E-OBI Peter Hans Feichtenschlager sowie BM Josef Obermayr 
Bezirks-Feuerwehrverdienstmedaille Bronze: BI Daniel Kliemstein, OLM Markus Irkuf u. LM Florian Dorfner 
Bezirks-Feuerwehrverdienstmedaille Silber: AW Daniel Irkuf, AW Erich Scharinger, BM Thomas Bauer sowie
HLM Markus Pointner, Bezirks-Feuerwehrverdienstmedaille in Gold:  HBI  Josef  Nussbaumer,  E-OBI  Peter  
Hans  Feichtenschlager, OBM August Meindlhumer sowie BM Josef Obermayr 
Nach der Vollversammlung legte das "alte" Kommando seine Funktion zurück und der Bürgermeister beaufsich-
tigte die Neuwahl. Alle vier Funktionäre wurden mit Stimmenmehrheit gewählt:



 9Gemeinde-Zeitung Schlüßlberg

Kommandant:         HBI Daniel Kliemstein
Kommandant-Stv.: OBI Christian Schwung
Schriftführer:         BI d.F. Silvio Gombar
Kassenführer:        BI d.F. Josef Nussbaumer
bestellt wurden:
Gerätewart:      BI d.F. Mario Bauer
Zugskdt.:      BI Stefan Bauer
LuN-GrKdt:      HBM Alexander Tscholl
Jugendbetreuer:    BI d.F. Stefan Neuwirth
Gruppenkdt.:      HBM Stefan Meindlhumer
Gruppenkdt.:      HBM Rene Richter
Öffentlichkeitsarbeit:    OFM Sebastian
                                      Höchwartner

Abb.: Abschn.Feuerwehr-Kdt. Johann Kronsteiner, Schriftführer Silvio Gombar, Kdt. Daniel Kliemstein, Bgm. Klaus 
Höllerl, Kdt.-Stv. Christian Schwung, Kassenführer Josef Nussbaumer, Bezirks-Feuerwehr-Kdt. Herbert Ablinger
Nach kurzer erster Ansprache, stellte der neue Kommandant das erweiterte Kommando vor und bedankte sich bei 
seinem Vorgänger Josef Nussbaumer für 15 Jahre Dienst als Kommandant auf das Herzlichste. Zum Abschluss 
wurde den scheidenden Kommandomitgliedern noch Dank und Anerkennung ausgesprochen. 

FF Tegernbach: Vollversammlung und Wahl
Am Samstag, 4. März fand die Vollversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Tegernbach statt. Im An-
schluss wurde das Kommando mit einer 100%igen Zustimmung neu gewählt.
Kommandant HBI Andreas Auinger konnte Bürgermeister Klaus Höllerl, Amtsleiter Christian Falkenburger und 
Abschnittsfeuerwehrkommandant Johann Kronsteiner, BI Radlmair von der FF Schnölzenberg, BI Nussbaumer 
von der FF Schlüßlberg sowie 37 Mitglieder begrüßen.
Auf ein ereignisreiches Jahr mit 5.428 geleistete Stunden konnte zurückgeblickt werden. Mit einem grandiosen 
Weinfest bei großartiger Stimmung, der Auftragsvergabe für den Ankauf des neuen Einsatzfahrzeuges und dem 
erfolgreichsten Jahr der Feuerwehrjugend konnten wir sehr erfreuliche Ereignisse bei den Ansprachen besonders 
hervorheben. Im Jahr 2022 mussten 10 Einsätze abgewickelt werden, neben den Brandeinsätzen in Bad Schaller-
bach und in Brandhof waren auch Sturmeinsätze abzuarbeiten. Im Anschluss an die Vollversammlung fand die 
Neuwahl des Kommandos statt und es wurden folgende Kameraden mit 100%iger Zustimmung gewählt:
Kommandant:         HBI Andreas Auinger
Kommandant-Stv.:  OBI Klaus Dopplmair
Schriftführer:          BI d.F. Martin Auinger, BA
Kassenführer:          BI d.F. Clemens Strasser
bestellt wurden:
Gerätewart:  BI d.F. Friedrich Rumerstorfer
Gruppenkdt.:   HBM Franz Roiter jun.
Funk-LuN/Einsatzvorbereitung: HBM d.F. Mag. 
Horst Damoser; Fachbeauftragter Feuerwehrjugend: 
HBM d.F. Michael Moser
Abb.: Abschn.-Kdt. J.Kronsteiner, M.Moser, F.Rumer-
storfer, C.Strasser, K.Dopplmair, Bgm. Klaus Höllerl, 
Kdt. Andreas Auinger, F.Roiter, M.Auinger, H.Damoser)
Abschließend wurden dem scheidenden Schriftführer Michael Schneeberger (8 Jahre in seiner Funktion), Simo-
ne Rudolf (5 Jahre Jugendbetreuerin) und Amtsleiter Christian Falkenburger als Dank für die jahrelang geleiste-
te Unterstützung ein kleines Geschenk übergeben.
Beförderungen: zum Oberfeuerwehrmann: Horst Damoser und Thomas Karer; zum Hauptfeuerwehrmann: 
Daniel Rudolf, Simone Rudolf, Thomas Schneeberger; zum Hauptlöschmeister: Franz Blätterbinder
Ehrungen: 25 jährige Feuerwehrverdienstmedaille: Clemens Strasser
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Jugendfeuerwehr / Rotes Kreuz

Jugendfeuerwehr Schlüßlberg 
Das nächste Lager kann kommen 

 
Auch wenn der Sommer noch etwas hin ist, freut sich unsere Jugend bereits auf das mehrtägige 
Jugendlager, welches heuer wieder stattfinden wird. Passend dazu dürfen wir uns über eine sehr 
großzügige Spende der ehemaligen Dorfgemeinschaft Schlüßlberg freuen. Ganze 15 neue 
Feldbetten stehen nun unserem Nachwuchs zur Verfügung. 
 
Vielen Dank für eure Unterstützung 
 

 Jugendfeuerwehr Schlüßlberg 
Das nächste Lager kann kommen

Auch wenn der Sommer noch etwas auf sich warten 
lässt, freut sich die Feuerwehrjugend bereits schon 
jetzt auf das mehrtägige Jugendlager, das heuer wie-
der stattfinden wird. Diesbezüglich möchte sich die 
Jugendfeuerwehr über die großzügige Spende der 
ehemaligen Dorfgemeinschaft Schlüßlberg bedan-
ken. 15 neue Feldbetten stehen nun dem Nachwuchs 
zur Verfügung. Vielen Dank für die Unterstützung!

Jugendfeuerwehr Schlüßlberg 
Das nächste Lager kann kommen 

 
Auch wenn der Sommer noch etwas hin ist, freut sich unsere Jugend bereits auf das mehrtägige 
Jugendlager, welches heuer wieder stattfinden wird. Passend dazu dürfen wir uns über eine sehr 
großzügige Spende der ehemaligen Dorfgemeinschaft Schlüßlberg freuen. Ganze 15 neue 
Feldbetten stehen nun unserem Nachwuchs zur Verfügung. 
 
Vielen Dank für eure Unterstützung 
 

 

Das Rote Kreuz sucht Lesecoaches
Lesen zu können ist in der heutigen Gesellschaft wichtiger denn 
je. Eine gute Lesefähigkeit bildet die Basis für aussichtsreiche Bil-
dungs- und Berufschancen von jungen Menschen. Trotz dessen 
zählen immer noch 30 Prozent der Pflichtschulabgänger zu den 
funktionalen Analphabeten, es fällt ihnen somit schwer einen Text 
sinnerfassend zu lesen. Dieser Problematik nimmt sich das Rote 
Kreuz Grieskirchen an. Das Leseförder-Projekt wird mittlerweile an 
vielen Schulen in Oberösterreich von zahlreichen, ehrenamtlichen 
Rotkreuz-Lesecoaches erfolgreich umgesetzt. Es erfreut sich sowohl bei den Lehrkräften und Eltern sowie bei 
den begünstigten Kindern großer Beliebtheit, da die positiven Resultate oft schon recht früh erkennbar sind. Die 
Freude am Lesen soll beim Kind geweckt werden und steht während der Leseeinheiten, die oftmals spielerisch 
aufgebaut werden, im Vordergrund. 
Das Rote Kreuz sucht auf diesem Wege für die hiesigen Volksschulen im Bezirk nach weiteren engagierten Men-
schen, die gerne mit Kindern lesen, einer sinnvollen Tätigkeit nachgehen wollen und tagsüber pro Woche ca. 1-2 
Stunden aufwenden können. Bei Fragen und Interesse melden Sie sich gerne bei Bezirksjugendkoordinatorin 
Nina Ecker unter 0664/ 885 814 82 oder per E-Mail an gr-jugend@o.roteskreuz.at   

Fotoquelle: OÖRK Grieskirchen

An alle sangesfreudigen Schlüßlberger(innen)!
Alle, die gerne singen, können in Schlüßlberg kostenlos jede 

Woche ca. zwei Stunden freies Singen miterleben und sind willkommen.

Wann?  jeden Mittwoch von 20.00 Uhr bis ca. 21.30 Uhr
Wo?   im  Chorprobenraum des Gemeindeamtsgebäudes   
      (befindet sich einen Stock höher als der Kultursaal)
Erfordernisse?  Freunde am Singen und an der Gemeinschaft

              Deutsche Sprache und wenn möglich auch das Verstehen           
    unserer Mundart wären gut! Körperliche Fitness, um in den  

   Chorprobenraum hinauf zu kommen. Keine Aufnahmeprü-  
  fung, kein Vorsingen, kein Notenlesen, keine Kenntnisse der

 Musikkunde, keine Anwesenheitspflicht erforderlich!
                                                                          

        

Wir freuen uns über jeden, 

der bei uns mitmacht!
Euer Chorleiter:

Dr. Walter Nimmervoll
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Sportliches

Der Sportverein Schlüßlberg berichtet
SVS-Kicker bereit für die Rückrunde!
Nach einigen Wochen Vorbereitungszeit startet mit Mitte März die Rückrunde in der 2. Klasse Mitte-West. Unse-
re Spieler, betreut von Jürgen Offenzeller und Stefan Iglseder, trainieren seit dem 23. Jänner, um in der Rückrunde 
ansehnlichen und erfolgreichen Fußball zu zeigen.
Dabei hoffen wir wieder auf die zahlreiche Unterstützung der Schlüßlberger Bevölkerung bei den acht 
Heimspielen in diesem Frühjahr, denn gemeinsam lassen sich Siege einfach schöner feiern! Alle laufenden 
Informationen zu unseren Teams, Spielen und Veranstaltungen findet Ihr unter: https://linktr.ee/svschluesslberg

 

Runde Spiel Datum Uhrzeit
1 SVS - Bruckmühl SA, 18.03. 15:30
2 Sipbachzell - SVS SO, 26.03. 16:30
3 SVS - Kematen SO, 02.04. 16:30

Wildschützturnier SA, 08.04. 12:00
4 FC Wels Juniors - SVS MO, 10.04. 16:30
5 SVS - Niederthalheim SO, 16.04. 16:30
6 SVS - Hofkirchen SO, 23.04. 16:30
7 SVS - Roitham SA, 29.04. 16:30
8 Krenglbach - SVS SA, 06.05. 17:00
9 SVS - Kohlgrube SA, 13.05. 17:00

10 Bad Schallerbach 1b - SVS SA, 20.05. 17:00
11 SVS - BW Stadl-Paura SA, 27.05. 17:00
12 Steinhaus - SVS SA, 03.06. 17:00
13 SVS - Weibern SO, 11.06. 17:00

Entenrennen + Stöbelturnier SA, 24.06. 14:00

Spielplan 2. Klasse Mitte-West Frühjahr 2023

 

Runde Spiel Datum Uhrzeit
1 SVS - Bruckmühl SA, 18.03. 15:30
2 Sipbachzell - SVS SO, 26.03. 16:30
3 SVS - Kematen SO, 02.04. 16:30

Wildschützturnier SA, 08.04. 12:00
4 FC Wels Juniors - SVS MO, 10.04. 16:30
5 SVS - Niederthalheim SO, 16.04. 16:30
6 SVS - Hofkirchen SO, 23.04. 16:30
7 SVS - Roitham SA, 29.04. 16:30
8 Krenglbach - SVS SA, 06.05. 17:00
9 SVS - Kohlgrube SA, 13.05. 17:00

10 Bad Schallerbach 1b - SVS SA, 20.05. 17:00
11 SVS - BW Stadl-Paura SA, 27.05. 17:00
12 Steinhaus - SVS SA, 03.06. 17:00
13 SVS - Weibern SO, 11.06. 17:00

Entenrennen + Stöbelturnier SA, 24.06. 14:00

Spielplan 2. Klasse Mitte-West Frühjahr 2023

Spielplan 2. Klasse Mitte-West Frühjahr 2023

Liebe Laufsportfreunde! 
Es ist wieder soweit!

Raus aus dem Sofa, hinein in die     
Natur und rein ins Vergnügen.

Regelmäßiges Laufen kann Ihr seelisches 
und körperliches Wohlbefinden steigern. 
Gerade in Zeiten wie diesen ist es umso 
wichtiger sich zu bewegen.
Gesund, fit und gut drauf durch Laufen.
Wir treffen uns traditionsgemäß zwischen 
März und Oktober jeden Mittwoch um 
18.00 Uhr zum gemeinsamen Laufen auf 
verkehrsarmen Straßen, Wald- und Wan-
derwegen im ganzen Gemeindegebiet von 
Schlüßlberg.

Wir haben diese Saison am Mittwoch, den 1. März 2023 begonnen. Startpunkt ist wie immer am Sportplatz 
bei den Tennisplätzen. Eine Laufeinheit dauert ca. eine Stunde. Wir laufen immer in zwei unterschiedlichen 
Tempogruppen. Dabei wird darauf Wert gelegt, dass jeder sein Wohlfühl-Tempo laufen kann. Wir wollen für alle 
Laufbegeisterte eine Möglichkeit anbieten, in einer Gruppe mit Gleichgesinnten etwas für die Gesundheit und 
Fitness zu tun.
Wir laden alle Laufbegeisterten aus Schlüßlberg und Umgebung ein und freuen uns auf jede(n) neue(n) 
Läufer(in).

Mit sportlichen Grüßen!
Andreas Schwentner
Hubert Zechmeister

Lauftreff Schlüßlberg 

 

Saisonstart 
Treffpunkt 18.00 h 
vor den Tennisplätzen am Sportplatz 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir, der Lauftreff Schlüßlberg, treffen uns 
immer mittwochs von MÄRZ bis OKTOBER zum gemeinsamen Lauf 
in die Umgebung von Schlüßlberg. Jeder ist herzlich willkommen! 



Einladung zum 
 

Guglhupf-Sonntag 
 
 

am 24. April 2022 
ab 9.00 Uhr 
in Schlüßlberg 

 

Guglhupfverkauf 
am Kirchenplatz 

 

Gulaschsuppe 
Würstel 

Guglhupf 
im Pfarrheim 

 
Wir freuen uns auf  

Ihren Besuch!   
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Veranstaltungen
Programmvorschau 2023 

HOFBÜHNE 
TEGERNBACH

für April und Anfang Mai
Sa 15.04. 20.00 Uhr
BERNI WAGNER „Galapagos“
österr. Kabarettpreisgewinner 2022

So 16.04. 16.00 Uhr
„SCHNEEWITTCHEN“
Ruth Humer/Christoph Bochdansky
KINDERTHEATER 

Sa 22.04. 20.00 Uhr
„THE DOORS EXPERIENCE“
Konzert von Europas bester
Doors Revival Band

Di 25.04. 20.00 Uhr
STEFAN WAGHUBINGER
„Ich sag‘s jetzt nur zu Ihnen“/Kabarett

Mi 26.04. 20.00 Uhr
ROBERT MENASSE 
„Die Erweiterung“ 
Humorvolle und spannende Lesung 
des Kreisky Preisträgers 2023

Sa 29.04. 19.00 Uhr
TEGERNBACHER 
GSTANZLSINGEN 2023 
Veranstaltung zur LANDWOCHE

Di 02.05. 20.00 Uhr
„SO ODER SO - HILDEGARD 
KNEF“ mit Gabriele Deutsch
Konzert: am Klavier David Wagner
Veranstaltung zur LANDLWOCHE

Do 04.05. 20.00 Uhr
„HAMLET - one man show“ mit
STEFANO BERNARDIN von
William Shakespeare
Veranstaltung zur LANDLWOCHE

Sa 06.05. 20.00 Uhr
ALEX ZILINSKI & Band
Konzert featering Babsi Münch & 
Steffi Mittermayr
Veranstaltung zur LANDLWOCHE

Karteninfo: 07248/66958 &
0664/4626256 & info@hofbuehne.at
www.hofbuehne.at

Vorankündiung 
MAIFEST

Das beliebte Maifest am 
Schlüßlberger Marktplatz 
findet heuer am

Sonntag, 07. Mai
statt.

Nähere Informationen fin-
den Sie in der nächsten Ge-
meindezeitung.

am 16. April 2023

Einladung zum 
 

Guglhupf-Sonntag 
 
 

am 24. April 2022 
ab 9.00 Uhr 
in Schlüßlberg 

 

Guglhupfverkauf 
am Kirchenplatz 

 

Gulaschsuppe 
Würstel 

Guglhupf 
im Pfarrheim 

 
Wir freuen uns auf  

Ihren Besuch!   

 S i e d l e r v e r e i n   S C H L Ü ẞ L B E R G – T R A T T N A C H T A L Zeirzer Manfred Obmann 
  Wintersberg 14 
 A 4707 Schlüßlberg 
 Tel.: +43 664 22 26 27 9 
 manfred.zeirzer@siedlerverein4707.at 
 ZVR: 743246547 

              
 
 
 
 
Der Siedlerverein lädt zu einem Vortrag zum Thema 

 
herzlich am Mittwoch, 5. April um 19:00Uhr in das neue 
Vereinsgebäude, Hauptstr. 3a ein. 
 
Oft weiß man gar nicht, wie viele Giftpflanzen in unseren Gärten 
wachsen, oder sogar im Haus stehen, doch es besteht kein Grund zur 
Panik, aber es schadet nicht, genauer darüber Bescheid zu wissen! 

Eintritt: € 10,--  
 €   8,--für Mitglieder 
 
Vortragender: Alfred Schrempf 

 
 
 
 

                           
                 

Bankverbindung: Sparkasse Schlüßlberg, IBAN: AT14 2032 0126 0000 2047 

 
www.siedlerverein4707.at 

Der Siedlerverein lädt zu einem Vortrag zum Thema:

Giftpflanzen, Pflanzengifte, 
Gefahren erkennen

5. April, 19.00 Uhr im neuen Vereinsgebäude, Hauptstr. 3a
Oft weiß man gar nicht, wie viele Giftpflanzen in unseren Gärten wach-
sen oder sogar im Haus stehen. Es besteht kein Grund zur Panik, aber es 
schadet nicht, genauer darüber Bescheid zu wissen!
Vortragender: Alfred Schrempf (Eintritt € 10,00; € 8,00 für Mitglieder)

 
www.siedlerverein4707.at 

Siedlerverein 
Schlüßlberg-Trattnachtal 

 

 

 

Samstag, 30. April 2022 
 

Pflanzenmarkt 
 

von 9:00 bis 12:00 Uhr 

im neuem Vereinsgebäude (Hauptstr. 3a) 

Für eine Abwechslung in Ihrem Garten bietet der Siedlerverein eine Vielfalt 

an Gemüse- und Kräuterpflanzen an. Sowohl heimische und altbewährte 

Sorten als auch exotische Pflanzen werden Sie hier finden. Angefangen 

von Tomaten, Gurken, Melanzani, Yakon, Topinampur, Physalis, Fenchel 

…..bis hin zu den bunten Salatvariationen.  
 

Für das leibliche Wohl gibt es „Kesselheisse“, Kaffee und Kuchen 

Es gelten die aktuell gültigen Coronaregeln – bitte um Beachtung. 
 
Hinweis zur DSGVO: Im Rahmen dieser Veranstaltung werden Fotos und Videos angefertigt und für 
die Öffentlichkeitsarbeit (Homepage, Zeitung…) verwendet. Wenn Sie mit der Veröffentlichung 
Ihrer personenbezogenen Daten nicht einverstanden sind, geben Sie dies bitte dem Veranstalter 
bekannt 
 
Ps. Der Reinerlös wird für die Fertigstellung des Vereinshauses bzw. wird für caritative Zwecke verwen-
det 
 Pflanzenmarkt

von 9.00 - 12.00 Uhr im neuen Vereinsgebäude
Für Abwechslung in Ihrem Garten bietet der Siedlerverein eine Vielfalt 
an Gemüse- und Kräuterpflanzen an. Sowohl heimische und altbewähr-
te Sorten als auch exotische Pflanzen werden Sie hier finden. Angefan-
gen von Tomaten, Gurken, Melanzani, Yakon, Topinampur, Physalis, 
Fenchel, .... bis hin zu den bunten Salatvariationen.
Für das leibliche Wohl gibt es „Kesselheiße“, Kaffee und Kuchen.
Der Reinerlös wird für die Fertigstellung des Vereinshauses bzw. für 
caritative Zwecke verwendet.

Der Siedlerverein freut sich auf Sie!


